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Potsdam. —- Seinen 85. Ge- 
burtstag beging der General der Jn- 
santerie z. D. Errald o. Meist dahier, 
welcher al« Kommandeur des Groß- 
herzoglich Mecklenb. Grenodierregis 
ments No. 89 sich im Kriege gegen 
k rantreich das Eiserne Kreuz l. 

lasse erwarb. 
Charlottenburg-»Der Post- 

setretär Kühn dahier, der vor 6 Wo- 
chen zum Schlittschuhlzusen von seiner 
Wohnun wegging, wurde in der Nähe 
von So roro von Fischern als Leiche 
ausgehen-dem 

Finsterrvaldr. —- Kiirzlich er- 

tönte die Feuerglocke und ries die 
Mannschast unserer Feuerwehr nach 
dem an der Nehesdorser Gren e bele- 
genen Dampssiigeioert des anker- 

meisters Gerhardt, das durch Groß- 
seuer zerstört wurde. 

Unter großer Betheilignng aus al- 
len Kreisen unserer Bürgerschaft be- 
gin der Ghmnosialdirettor Dr. Hm- dorss die Feier de- Wjiihrigen Ju- 
biläums als Leiter unseres Gnmnas 
siums. Dr. Hamdorss ist um 7. März 
1842 in Berlin geboren. Wenige 
Wochen nach seiner Geburt kam er 

schon nach Guten, wo sein Vater 

Zustiztommissiir ldnmaliger Titel der 
« echtsanwölte und Notare) war. 

Landsherg a. W. is Die hie- 
sige, arosz angelegte Konsitiirensgbrit 
von Modrow etc Höhne ist in Konturs 
gerathen. 

Der Schauspieler Muster-, zu dessen 
Gunsten vor einigen Tagen ein 
Wohlthätigkeits Abend stattsunb, ist 
im Krankenhauie an der Schwind- 
sucht gestorben, 

L ü b b e n u u. W erfolgte die 
seierliche Beisetzung der Gräfin Ber- 
illa zu Lhnar, der Gemahlin des hie- 
sigen Standeeherrm nachdem am 

Abend vorher im Schlosse Trauer 
gottesdienst abgehalten worden war. 

An der Beisetznng aus dem gräflichen 
Erbbegräbnisz teiheiligte sich auch ein 
großer Theil der hiesigen Bürger- 
schaft. Ein mächtiger Kranz war 

auch vom Kaiser eingegangen. 
Its-ins Ohre-sein 

Eydtlnhnen. s-- Dem Eisen- 
bahnrvertstiittenoorsteher Rätschte zu 
Eydtluhnen ist der Chiratter als 
Rechnungsrath verliehen worden« 

Golda Ins-Nach längere-n Kran- 
lenlager verschied an den Folgen der 

Jnsluenza Bürgermeister Schüler. 
he i l s be r g. Ein seltene-z Ju- 

biliium lann in diesem Jahre unsere 
leischerinnung begeben, nämlich die 
ier des 550jiihrigen Bestehens-. Såe 

ist bereits int Jahre 1859 gegründet 
worden- 

Labiau. Fabrilbesitzer Emil 
Staltveit, ein hochgeachteter und ver- 
dienter Mitbiirger, ist im 7Z. Lebens- 
fahre an den Folgen eines Schlag- 
ansallö gestorben. 

S ch l o ch a u. -——— Als der 24jiihrige 
Bestßerjsohn Zander in Klausselde im 
Wohnzimmer sein Jagdgewehr ent- 
laden wollte, trachte plötzlich ein 
Schuß und die Kugel tras seine ein- 
zige 25jährige Schwester in den Kopf- 
Lautloz brach das Mädchen todt zu- 
sammen. 

T ilsit. -— Sein Gut Kartening- 
ten bei Argeningten hat Gutsbesitzer 
Karl Ruhnte siir 180,000 Mart an 

den sriiheren Jnspeltor Arthur Ber- 
neler aus Tilsit verkauft. 

pro-tin sie-pressen- 
-Ol)ra. Aus Anlaß der 40jähs 

rigrn Wirksamkeit des Herrn Reltors 
Boyl im hiesigen Orte sand ini Ne- 
staurant »Bist Ostbahn« ein von ehe- 
maligen Schülern, Freunden und Be- 
kannten des Juvilars veranstalteter 
Festlommerit statt. 

Schönseld (bei Ohra.) Im 
Laufe der Nacht brach kürzlich in dein 

Hause des hiesigen Eigenthümers 
Rudolf Meldau Feuer aus, welches 
das Wohnhauo und den nahe gelege- 
nen Stall vollständig einiischertr. 

St nt thos lDanziger Neh« 
rung). Herr Lehrer Mielte dahier, 
der älteste Lehrer des Kreistchnlin 
speltionsdezirto »Danziger Nel) 
rnng«, trat in den Rulsestnnd 

Thora. Der sriitsere hiesige 
Gnmnasialdireltor Dr. Oanduct ist in 
Berlin Wilsnersdors itn Alter von 
Tl Jahren gestorben 

Wisse-steten- 
iskestau. »Im Unteesuceiunqei 

gekämmt dem-w eine Winke-e Na- 
mens L« e Selbst-nord. See befand 
Ich en dass wequ Versuchen- gegen 
das teimesede Leben in über mindert 
Mille-u 

met-ou vie du sie-stumm 
Sannewluuusaecnlqge in PeeWei 
Ue see-Ingleicer m see Mem see 
Mantiss-u Mieter-. est legte M 
in einen Sandeuelademsmem Wief 
me ein und wende wie May pet- 
Ietsmh deine Wunden see Wagens 
auf dem .Wleeeiausi0ie0ee· wurde 
seine Leide Munde-. 

wies-e n. Des comeisemeåe 
IMM- Umeee We see feinem Die-eh 
stumm ums einen Uesotveeiedng ne 

Ue eeeiikcctdit Oe meet-e Ia 
dem im Immer-Bude wohnenden w 
Umwme Mund-eh see dse Ideen 
ofer sond. Des Rufe-Ideen We 

kam-mitge- Namm m Riese-feste 
Mit-s Amme-messen und sen-g 
umwian Ist-leben 

Mutes-sue dem-Vikto- 
me Odem-dehnend- JMMJOU 

F
. 

erschlug aus dem Heimwege vom 

Gasthofe seinen Vater mit einem 
Stock. Der Thöter, der den Leich- 
nam in den nahen Wald zu schleppen 
versuchte, wurde verhaftet. 

freely tote-. 
hohe nsalza. —— Dem bisheri- 

gen Kirchendiener Altsitzer Heinrich 
Schröder zu Minntsdors im Kreise 
Hohensalza ist das Allgemeine Ehren- 
zeichen verliehen worden. 

Ja ro t s ch i n. Ueber das Ver- 
mögen des Schuhmachermeisters Jg- 
nah Szwabczhnsli ist der Konturs 
erössnet worden. Kontursverwalter 
ist Stadtlämmerer Müller. 

Lissa. — Der Bürgermeister 
Karl Aßrnann in Czempin wurde von 
der hiesigen Strastainnier von der 
Anklage wegen llntreue und Be- 
stechung nach sast zweijähriger Unter- 
suchung freigesprochen. 

Wein-groin Vor etwa 2 
Wochen erlitt der 59 Jahre alte Kut- 
scher Josef Boehm von hier aus dem 
Holzplatz der Firma Cohn nnd Kur- 
nii einen Unfall, wobei er sich die lin- 
te Hand verletzte. Eis entstand Blut- 
vergistung, an deren Folgen Bohem 
verstorben ist. 

pro-its fester-. 
Stettin. —- Verseizt ist der 

Rechnungsrath G.1rnison Verwal- 
tungs-Direktor Herr Haqu von Mör- 
chingen nach Stettin. 

A n t l a m. -— Der vermißte M- 
jährige Handlungg « Lehrling Adols 
Müller hat anscheinend seinen Tod in 
der Peene gefunden. 

Während der Abwesenheit der Fa- 
milie des Schuhmachernieisterg ifbert 
in Antlatnm öffnete ein Dieb, wahr-« 
scheinlich mittels Nactifetiliisselg, die 
Wohnung und entwendete aus dem 
Wäscheschranl etwa 5350 Mart lump- 
Geld. 

D ö r i n g g h a g e n.—JVcrschwun 
den ist der Lehrer Stolze aus dem 
zwischen Naugarth nnd Plathe belege- 
nen Dorfe Döringghagem Er hatte 
sich vorher in Naugard ca. 4000 Mart 
erschwindelt. 

Erst-ins Facke- tued Thüringer-. 
Jena —---— Professor Rudolf Eu- 

cken hat ain 27. März in Stockholm 
als Inhaber des Nobelpreises für Li- 
teratur eine Rede gehalten. Von 
Stockhohm begiebt sich der Gelehrte 
nach Gothenburg, wo er drei Vor- 
träge iiber das Glücksproblem zu hal- 
ten gedenkt. 

Aöthen —- Jm Gemeinderath 
machte Ober Bürgermeister Schulz 
die Mittheilung, daß Fonds fiir Er- 
richtung eines Volksbades mit der 
ihm letzthin als Ueberschnß der Kol- 
berg-Festsoiele zugeführten Summe 
von 567 Mart eine Höhe von 54,- 
012.5() Mart erreicht hat. Man wer- 
de nun in allernächster Zeit mit dem 
Bau des Bades beginnen können. 

Meiningen. — Max Grube, 
der schon früher dein Verbande des 
Hoftheaters angehörte, wurde zum 
Leiter der Bühne des Herzogs Gerog 
ernannt und erhielt den Titel Ge- 
heimer Hofrath verliehen. 

Nau nibiirg. —— Als der Stud. 
fur. Sernau ans Jena, der hier Zum 
Besuch aeiveilt hatte, heimreisen woll- 
te, benutzte er einen verbotenen Bahn- 
iibraana. Dabei erfaßte ihn ein eins- 
fahrender Zug nnd tödtete ihn ans der 
Stelle. 

Q ne d l i n b u r q. -—-— Die hiesige 
Firma Krebs, lsigarren nnd Wein- 
handluna, kann anf ihr 50jiihrigeg 
Bestehen zurückblicken 

Oetonotniernth v. Dippe von hier 
hat aus Anlaß der aliictlich bestande- 
nen Reisepriifuna seiner drei ältesten 
Söhne dein hiesiaen königlichen Ghin- 
nasium ein Geschenk Von «15,000 M. 
iiberioieien 

Es wurde hier der vor einigen Ta- 
aen in Kassel verstorbene Prof. Dr· 
Diininq tseerdiat, der iiber sitt Jahre 
this nun l. Oktober v. J.) Lehrer 
am hiesiaen tönial. Gmnnasinm ges 
wesen war. 

Salhtr. Christian Curio 
feierte init seiner Gattin das seltene 

I Fest der aoldenen Hochzeit 

siehst-ed tm IIIIW 
Rachen. — Gegen die Kirche 

ans dem Schäsberge tsei Aachen wurde 
etn Donamitantttttan verübt. Ein- 
brecher spren ten mittels Dnnarnit 
die Kircttentlt« r. die Fenster wurden 
tertrttrntnert nnd dte Mauern erhiel- 
ten Rtsse. Wertltvolle Kostbarkeiten 
wurden nennt-t. 

Attendrrne Oberberter. 
— — Xn arofter Sorge lseltnden ltch die 
tkdelentr Karl Kran- nne der Kotonte 
htrrletdtt. Dte tttjädrige Tochter 
Matdttde derselben ilt spurlos ver· 
txt-wundern 

s a r n v. Der rntdentlrde Land- 
nrbetter Zaun Noknantt welcher den 
Setz-better Gronemeiee tederte eläidrs 
tiett verleste. wurde von ren· entei- 
lernennten Martts dterletdtt tettqei 
nor-taten 

Beet n m. Dem wertvoll-tre- 
tgtr Dr. W. Haare. der lett W Jahren 
m dett Ptentten m seyn-tm Gus- 
lt.tdlveretrte ttedt nnd insbesondere 
met der Wodltstsrtnnttoltm dee 
Wertes ermattet ttt Ter Istet Nem- 
nteenenrntn verliehen spottet-— 

D it I l s it u l e n. Its- Stett-ten 
seh-Idol ten-re der sein«-see Gott« 
Inttteiewm one damit-ten tat-ne 
bettelt Tsststesnstttn ttt tst starre ttt 
nnd dauert-It sen- nnd IT waret 

Irsltnndanten Bettes 
MO· Mttrvrs Wette der cdeettetges 
steuer un remtnatuuten vom ens- 
etttt see heiterm-le- nnd eetttt O- 

nett Botrytis-alt Er tue-. edit-r 

I 

s ges Bewußtsein Ivieberertangt zu ha- 
en. 
Mit einem Messer die Kehle durch- 

schnitten hat sich auf der Zeche Au- 
guste Viktoria der dort in der Ziege- 
lei beschäftigte Ziegelarbeiter Klitte. 
Man fand ihn auf dem Abort todt 
vor. 

Ruhrort. — Der Kassenbote 
Gebren eine hiesigen Abzahlungs- 
Firma hat nach llnterschlagung von 
4000 Mart die Flucht ergriffen. 

Stertrade. —-— Hier starb der 
60-i·cihrige Hülfsarbeiter Bartenbach 
Bei der Durchsuchung seiner Woh- 
nung ergab sich, daß ein leinener 
Beutel mit beträchtlichem Gewin- 
halte, den der Verstorbene in der 
Wohnung aufbewahrt hatte, fehlte. 
Die Obduttion der Leiche ergab, daß 
Bartenbach infolge großer Erregung 
am Herzschlage gestorben war. Es 
wird angenommen, daß der allein 
wohnende Bartenbach überfallen und 
beraubt wurde. Der That verdächtig 
ist der mit Bartenbach befreundet ge-« 

iifdeseue Arbeiter Wolan, der gefliichtet 
it. 

U n n a. -—— Auf dem Schachte Hee- 
ren der Gewerkschaft Königsborn 
stiirzte der Bergarbeiter Wilhelm 
Plxisz einen Vremsberg hinab und 
blieb unten todt liegen. 

Wa nne. Der Bergmann Jo- 
hann Pyrtlalla gerieth auf Zeche 
Pluto unter hereinbrechende Kohlen- 
massen und konnte nur als Leiche zu 
Tage gefördert werden. 

Witten. s— Im Motorleller der 
Eisenbahn Haupttoertstatt hierselbst 
erhing sich der Werkmeister Rückert. 
Da er seit längerer Zeit Spuren vost 

Trübsinn gezeigt hat, so ist anzuneh 
men, daß er die That in einein Ast-. 
fall geistiger Umuachtung begangen 
hat. 

provins Fqceswlgspokceim 
A ltona. —-— Der Vater der ver- 

schwundenen thjiihriaen Verkäiifserin 
Juliane Fiajnba in Altona bat siir 
die Wiederaussindung seiner Tochter 

fine Belohnnnq von 5100 M. ausge 
etzt. 
Angeln. —- Der sechs-jährige 

Sohn des Ziegeleibesitzers Georg 
Weiß in Gammelbhmoor ging aus 
das Eis eines Teiches, brach ein und 
ertrank. 

B a r m stedt. —- Jnsolqe des an- 
dauernd schlechten Geschäftsganges 
hat die Direktion der Barmstedter 
Tertiliverke sich veranlaßt gesehen, 
ihren sämmtlichen Arbeitern und Ar- 
beiterinnen, im Ganzen ca, BU, zum 
10. April d. Js. zu kündigen. Der 
Betrieb wird gänzlich eingestellt. 

Eckersörde. — Der bisherige 
Seminar Oberlehrer Badenhop in 
tsckernsörde ist zum Seminar-Direk- 
tor ernannt worden« Jhrn ist das 
Direktorath des Lehrerseminars in 
Eckernförde verliehen worden. 

keepiqsaunover und Yrsunfsseip 
H a n n o v e r. —- Der Prokurist 

Herr Karl Eichenberg beging sein 25- 
jährige-Z Jubiläum bei der Firma Ge- 
briider Voltmer. 

Die Eheleute Dreher Albershausen 
Minister Stiivestraße 14 in Linden, 
wurden durch den aus einen Unglücks- 
sall zurückzusiihrnden plötzlichen Tod 
ihrer beiden Kinder, eines etwa 8 
Jahre alten Mädchens und eines zwei 
Jahre alten Knaben, in Trauer ver- 
setzt Dieselben starben an erlittenen 
Brühwnnden. 

Brarinschlveia. —— Die Schü- 
ler des Wilhelmsithnnasiums brach- 
ten dein Direktor Schulrath Professor 
Dr Dauber aus Anlaß dessen 25jäh- 
rigen Dienstjnbiläums als Gymna 
sialdirektor einen Fackelzug mitStänd- 
chen dar. 

Der Bureanvorsteher Reinh. Kenne 
ist wegen Verdachts der Wechselsäl- 
schung in der Höhe von 8000 Mark 
verhaftet worden. 

L ii n e b n r a. —-- Nach einer 
Thätiateit von 44 Jahren wird der 
Lehrer, Prediaer nnd Vorsiinaer der 
hiesigen israelitiichcn Gemeinde Ih. 
Phlilivp in den Ruhestand treten. 

N i e n b n r a. Aus eine drei 
siiasiihrige Ihatiakeit iin Dienste nn 

ierer Stadt kann nun Sen-nor Val) 
land beravlslicken 

S a i N : t te c· Hanptlehrer 
H. titeese Lst pidnlirii ain Heriichlaa 
aestorben 

Z a r it e di Tse sind-Eichen 
Kolleoien nsadlten nun Zenanr an 

Stille des aneirkieidenden bei-en A. 
Undanks den tsezbemen Bsirnervor 
sicher "Lli.sr:iii:)rer· LIiskerksikrier Fritz 
Pulse 

Ostens-IV 
unten-es re- mouss- 

mj Im dem nicht-sächsischen Heimat 
diesm Deo-u Bew- auo Rates ie- 
nes 75. Gehn-me s die got-tm 
Msdcillt Mc Nisus Mit uns sahst 
muss-m 

Muts dass-»Im 
Instit ZU »Ja-m Kuh m- 

Itosm da mu- nt· m sitt-Bist 
Qu- san mu- Iust sman 
M m Muts sichs-Ist dumw 
sum-L bis-v- Un Imm- LIM« 
Sit- smsms. Gomit-I cum-h Ist- 
Os uns tu du tsuseissmum ans 
knu. ou du tm und cis-Nun 
Mit-« is 

Im I Ums Was u 20 Indu. 
M dm soc-Ia wie-um« ek- sm 
Nimm Im Mc NO dem- IIM s 

»Im-»Um sont-sagst Wiss-« o 

M. wobst 
Chir- o. tm- mdm S-» 

Ema In m gdoßsiu suqu Ia n 

schnle wollte am 1. April d. J nach 
einer 4biäbrigen Thätigleit in den 
wohlverdienten Ruhestand treten Al- 
IMI zwei Tage vor seiner Pensioni- 
rnna betain er ein heftiaes Herzleidem 
das ihn am Tage seiner Pensionirung 
dahinrisste. 

Ha n a u. ———«- Selbstmord durch 
Erhängen beging der verheirathete Vi- 
joutier Beschor. 

Die Straslarnmer verurtheilte den 
Arbeiter Ostar Deckert zu 10 Jahren 
Zuchthaus, den Metallschleiser Gustav 
Völtner zu 8153 Jahren Gefängniß 
wean schweren Rückfallsdiebstahls. 

Hefuspamfladt 
Darnistadt. ——- Jn den Ruhe- 

stand versetzt wurde der Hostoch Lud- 
tvig Kloos 

Bingen —s Während der 16 
jährige Sohn des Arbeiters Jakob 
Gräss dahier zur letzten Ruhe bestat: 
tet wurde, genas die Mutter gleich- 

lzeitia des 17. Kindes. 
G r i e she i ni. Kürzlich hat 

sich die Frau des Kallbrenners Noth- 
nagel dahier erhängt. Wie man hort, 
hat sie sich den Tod ihres einzigen 
Söhnchens so zu Herzen genommen, 
daß sie deshalb freiwillig aus dein 
Leben schied. 

König —- Jn unserem unweit 
gelegenen kleinen Städtchen Etzens 
Gefäß feierte der Kreisstraßenroärter 
Ph. Voll am l. April sein Zusähris 
ges Dienstjnbiliiuin. Seit l. April 
1879 hat er dem Kreise Erbach treu 
aedient. 

Qöukgreiep zachfesm 
D r e g d e n. — Herr Arthur Hof- 

richter, hier, beging fein 25 jährige-Z 
Beamtenjubiläuni an der Königlichen 
Staatsbahn 

Die GaftwirthssCheleute Herinann 
und Pauline Brauße Müller, Schüs- 
fergasse 8, Neuntanns Rouzerthaus 
»Wilhelmshalle«, feierten ihr 25.jäh- 
riges Gefchäftøjubiläunn 

B a u tze n. s-- Der Kommandant 
der ftädtifchen Freiwilligen Feuer- 
weht in Banden Stadtverordneter 
Goldfchmied Boetius, feierte fein 25- 
jähriges Feuertvehr-Jubilätun. 

Borna. — Jn der Kaferne des 
Karabinier-Regiments in Borna lani 
der Karabinier Meyer aus Reinsdorf 
bei Zwiclau beim Auffitzen mit einem 
Remontepferd zum Stürzen und un- 

glücklicherweife unter diefes zu liegen. 
Dabei wurde dem Soldaten der Kopf 
zerquetfcht. Der Tod trat auf der 
Stelle ein. 

Jn Borna ift nach längerem Lei- 
den Vergdireltor a. D. und Stadt- 
ratb Reinhard Scheinert gestorben- 

Gtoßrürkerswalde. ----- Dein 
Pfarrer Emil Kaden in Großriickers- 
walde wurde aus Anlaß feines Ueber- 
tritts in den Ruheftand das Ritter- 

ilreuz 1. Klasse vom Albrecht-Horden 
verliehen. 

Neudorf. —- Jn Neudorf bei 
Königswartha ift die Wirthfchnft der 
Frau Schietnann völlig niederge- 
brannt. 

Frankenberg. —— Drechsler- 
jrneifter Körnig in Frankenberg be- 
-gina das 50-jäl)rige Bürgerjubiläum. 
i Krippe n. Es trat ein allge- 

mein beliebter Beamter, der Bahn- 
nteifter A. Hönig in Krippen, nach 
45-jähriger Dienstzeit in den Ruhe- 
stand. 

Leipzig. — Jm Konlnrg der 
Wurftwaarenfabril Albert Noft be- 

trugen die Paffiven 250,000 Mk. bei 
znur 55,000 Mark Aktiven. Rost ift 
Mitbegründer der Leipziger Messen- 
ger BoniCompany 

Weißenberg. Der Rentier 
H. Große feierte das s;()-jäl)riae Ju 
bilänm als Mitglied des Männerge 
fattavereins. 

Hört-reich Osten. 

München. —- Jn seiner Weih- 
nung an der Hohenzollernstraße hat 
sich der 24 Jahre alte Einsichtig- 
Freitvillige des 1. Schweren Reiter- 
Regiments Hans Hilgers erschossen. 
Das Motiv ist vorläufig noch unbe- 
tannt. Er ist der Sohn eines höhe- 
ren Beamten in Schlesien. 

Bellenberg. ---Arssder Bahn- 
strecke zwisechn Jllertissen und Bellen. 
berg wurde der ledige Fabrstarbeiter 
Joseph Gönnelknann ans Bellenhorq 
von einein Eisenbahnzug überfahren 
nnd getödtet. 

Bichstätt Aus dem Bahn 
törper zwischen Obereschstött nnd 
Gichstättbatsndos wurde von eine-n 
Streckeumärter dte Leiche des Lehrer 
semtnortsten Ernst Müller aus Nürn- 
berg aussehenden Müller hatte sich 
odne Erlaubniß aus der Anstatt ent. 
sernt. Uns ver Lage vee Leiche tst zu 
setttesem das-. Mttttee even Zuge ad- 
spetnsen wollte. wol-et er hängen 
Wer-. so das er einen sit-mutet weit 
aetQtesst made 

MMM 
Stank-art- Jnr besten Man- 

nesalter ist due see Betreten der 
Stuttwetee Orsdmrtetirmmh Be. 
Bisse-We nut- tankrerem Leiden ge 
sman 

st s r- er t fee seen-month 
Dust-set den date tnm In Unter-gen 
kenn rsrnstemn in einen IN W 
statt wem ttpn ein IWI seenueOssde 
wurde ter Resunrmstte ist sesue 
JPI 

Order est In Lust-ad bat 
ins see Heerde-ne Jung Les-beweisen 
wo hattest m du Mute seen-O Ist-te 

Wes-ad Essendh ietzt Madam-nd V« du- mm Juli-n ver Türkei. 
W WMs — 

Als die Palast-same im Midi; K 
als Wachwoften auszogen, wurde Rei- 
Oamid, dessen Nachfolger er ietzt gemor 
qenschast befreit. Rechad, der nichts 
lich zu seinem Bruder begeben, diesem 
der Armee der Jungtiirien auf Konsta 
imd ließ ihn daraufhin prompt einsper 
1844 in Konstantinovel geboten wurde 
lang ein politischer Gesange-let aewe 
mid von kaiserlichen Spionen auf Sch 
erhile erst seine Freiheit wieder, als- 
Konftitution anzuerkennen. 

W 
todt abgelöst wurde nnd Macedonier 
hab tsfssendL der Bruder von Abdut 
den ist, »aus seiner temporären Gesan- 
als ein Schwächling ist, hatte sich nätn 
initzutheilem daß er an dem Aninarsch 
ntinopel unschuldig sei und Abdnl Ha 
ten. Der neue Sultan, der im Jahre 

ist überhaupt fast sein ganzes Leben 
sen. Vor Jahren lies; ihn Abdnt Ha- 
ritt und Tritt verfolgen nnd Recbsad 

sein Bruder gezwungen wurde, die 

gevaters aus Furcht vor Strafe we- 

ien einer von ihm verübten strasba- 
ren Handlung mittels eines Jagd- 
getoehres erschossen. 

Eppelheim. — In der Scheuer 
des Landtvirths J· Albrecht war Feuer 
ausgebrochen, das nicht nur dessen 
ganzes Antvesen sondern auch vier 
anstoßendeOelonomIegebäude zerstörte 

Frauenzirnmern — Herr 
Schultheiß Blattolv hat aus Rück- 
sicht aus sein vorgeschrittenes Alter 
das Amt als Ortsvorsteher niederge- 
legt. 

feste-darg- 
Schtverin. « Vor kurzem ver- 

schied nach längerem Leiden in seiner 
Heimathsstadt Jnnsbruel der hier 
seit Jahren wohlbekannte Kunstma- 
ler Professor Schatten 

Dorf Mecklenburg —- Der 
hiesige dritte Lehrer Kondui, Sein 
1904——()(3, wurde an die Stadtschulez 
in Wismar berufen. 

Malchin Hier beging der 
Schneidermeister Caßdors sein 5()s: 
jähriges Meisterjubiläuni. 

Rief-Widrian 
Hagena u. «— Jn der hiesigen 

Besserungsaustalt erstach ein Zögling 
Namens Bronner seinen Lehrer. 

M ii l hause n.-- Als Berusungs 
sache wurde vor der Strastamnier die 
Beleidigung-Z Klage des Gemeinde- 
rathsuiitgliedeg Fischer gegen das 
sriittere Centrumgmitglied Fries ver-« 

handelt, der von dein Schössengericht 
iu 100 Mart Geldstrafe verurtheilt 
worden war. Die Strastaunner ver 

wars aber die Berufung und es blieb 
bei der Strafe. 

W 
Landen. —- Die Strafiarnnrer 

verurtheilte den hiesigen Weinhändier 
Sigmund Maier wegen schwerer 
Weinfäiichung zu sechs Monaten Ge- 
fängniß. iiever 200 Inder wurden 
eingezogen. 

Wien-ahne- Die größte 
iiinbiiche Wassermioegnng Bayerns 
befindet sich in dem Bezirke Pirmci 
sent ife ist die Feiealpirnppk. der 
25 Orte angehören Mit venr Ver- 
Ivurde wen begonnen. Die Kosten 
betragen bezw-in Mari; dazu iorni 
men iiir die 1500 Unichlusieiiungen 
weitere iNJllI Mari. Die Gerippe 
deii i iiinf Dvdreiervoirm einen Mi- 
ieri nein und rioei Schilf-die Sie de- 
ireibi auch induiirieile Uniasere 

MIIIÄ 
sixrrierude Hirn Jahre 

Ums-r weisen un Geosheeeoaidnm 
Ihn-il Perionerh die find Um Ver 
fassen are-Her nie nn Irr-re riski. 

die ebenwødnernhi sieh-Irr sum 
Lesen-r Beide Ieise-ne Uns-M 

B e n O i .ri sie der sehn-re U 
Jahre me Inhabers-redeten oieps 
ein« uns sesn Dies-Wen der 

«· 

iQei 
Mr der Wenneniaternen behufs-ne 
kenn net-ein er inioiie Nasid-»diese 
dreier nur«-under neiupeseirer Mem 
euren-»ein nee- .re«ier die Inder der 

seiden« sue-s oder- Uorss nnd Arme 
EIN-Uhren urth 

issresnessdensien In Vier 
»O iui Jse Akadem- zndmten Ie- 

Babnarbeiters Jos. Rießle beim 
Spielen in den Mithltanal und er- 
trank. 

Heidelberg. —- Der Sattler- 
meister Welier aus Karlsruhe, der 
hier in dem Hause Plöck 61 einen 
von ihm erfundenen Rettung-Hawa- 
rat vorfübrte, stürzte infolge Versa- 
aens des Apparates drei Stocktoerte 
hoch ab in den Hof. Er erlitt schwere 
Verletzungen 

zum-ins 
Bettemburg. —-—- Dem wacke- 

ren Sekretär unseres Feuerwehrtorps 
Herr Nil. Grofch wurde von der Ver- 
sicherungsgesellschaft Assurances gene- 
rales aus Briissel in Anerkennung 
seiner Verdienste beim Feuerlöschdiew 
ste die goldene Medaille mit Ehren- 
diplom verliehen. 

Freie Ztädtr. 

Ha In b u r g· —- Die 16ijährige 
Plättnerin Minna Zinn aus Schnei- 
sen bei Hamburg wurde in einer Ab- 
ortgrube auf dem Grundstück ihres 
Dienstherrn in Schioelsen erdrosselt 
aufgefunden. Es liegt unzweifelhaft 
ein Mord vor. 

Hoden-allern. 
Dettinaen. —— Die durch Be- 

rufung des Pfarrers Dr. Rösch zum 
bifchiiflichen Ordinationgassessor in 
Freiburg frei gewordene Pfarrei hier 
ist Pfarrer Brandhuber, Landtags- 
abgeordneten, seitherigem Stadtpfars 
rer in Hechingem übertragen worden« 

l UW sws ts. 

W i e n. —- Dte Wsjähetge hat-Obe- 
fotgettn Franziska Stettin-reiten dte 
von ihre-n Gatten mit Eifersucht ver- 
folgt wurde, feuekte out ihren Mann 
Johann Struppkettec und dann ge- 
gen sich selbst einen Revolvekichuh ab. 
Der Mann wurde in die rechte Brust- 
Ieite getroffen. die Frau traf sich tu 
det Hetzgegenn Beide Schwert-ek- 

Itenten wurden von der Rettungtgei 
fellfchaft in's Allgemeine Neunten- 
dcui gebracht. 

Inn-beut Dieser Tage ist 
die Papier nnd Hntzitofitabttt Pers 
in Mitten-old am Mfat ahnet-rannt. 
Wohinqu und Söge wurden geset- 
tet. 

M 
hat« Im Ittu von nat-me 

k tec- Jnheen Sitzen Momente Mun- 
ztnqee Mutter weitem-m die älteste 
Bett-em- bufete und weht and etne 
m ältetten tn see Kanten Seimtk 
Este We am H. Juti Mit geben-. 

» spseneett M wende t- 

ftömtstee tm Hat seh-den Its 

Felde-II fund nun un Mase- etnes 
Nitetn Heu-u set at- mtts Wotht 
Even Untat segnete-et meet-. 

» 
Rette-Hosen kommst-Ah 

ltet nue sit-M m auf sent Gewand 
Its-sen Wenn nett-toten we Inst dem 
H sengt-ten ein« Most Mich-IMM- 
Cttostuh mirs-; un « dies M. fee In 
tn du Rade steh-Ideen Leut-sent Oes- Gettet an- Utttsdvtt ttH Muts its 
wettet We Mut los-. 


